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Bayerische Akademie für  
Naturschutz und Landschaftspflege 

Lehrgang 29/18 
 
 
 
 
 
Tagungsort 
Landratsamt Wunsiedel 
Jean-Paul-Str. 9 
95632 Wunsiedel 
 
 
Leitung 
Stefanie Riehl, ANL 
 
 
Kosten 
Teilnehmerbeitrag: 100 € 
Übernachtung mit Frühstück/Mittagessen 
(inklusive einem Freigetränk): 85 € 
 
Bitte beachten Sie unsere Kostenregelung: 
www.anl.bayern.de/veranstaltungen/kostenregelung
/langfassung/index.htm 
 
 
Veranstalter 
Bayerische Akademie für Naturschutz 
und Landschaftspflege (ANL) 
Seethalerstraße 6 
83410 Laufen 
Telefon  +49 8682 8963-0 
Telefax  +49 8682 8963-17 
anmeldung@anl.bayern.de 
www.anl.bayern.de 
 
 
Anmeldung 
Ihre Anmeldung erbitten wir schriftlich 
per Post, Fax oder E-Mail. 

Anfahrt 
Nähere Informationen zur Anfahrt sowie einen Lageplan 
finden Sie unter: 
https://www.landkreis-wunsiedel.de/landratsamt/wir-ueber-
uns/anschriften-anfahrt-oeffnungszeiten 
 
 
 
Zielgruppe 
Praktiker der Gewässerrenaturierung, Mitarbeiter von 
Planungsbüros, Behörden, Kommunen und Umweltver-
bänden. 
 
 
 
Hinweis 
Bitte bringen Sie wetterfeste Kleidung und Gummistiefel mit. 
 
 
 

 
Röslau / Michael Fichtner 
 
 
 

Titelbild 
Geschiebemanagement an der Selb / Michael Fichtner 

Konzepte und Praxis 
der Fließgewässer-

renaturierung  
8.–9. Mai 2018 

Wunsiedel 
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Stand 20.12.2017 

Bei der Maßnahmenumsetzung zur Erreichung der 
Ziele der Wasserrahmenrichtlinie zeigt sich, dass 
eine Verbesserung der Gewässerstruktur allein häu-
fig nicht zu einer Verbesserung des ökologischen 
Gewässerzustands führt. Bei integrativen Projekten 
können durch die Zusammenarbeit der Akteure aus 
Wasserwirtschaft, Naturschutz, ländlicher Entwick-
lung Landwirtschaft oder Forst die Gewässer und ihre 
Auen als Gesamtökosystem in den Blick genommen 
werden, Zielkonflikte minimiert und Synergien genutzt 
werden.  
Das Ziel einer größeren Effizienz bei der Gewässer-
entwicklung im Blick, werden Optimierungspotentiale 
bei der Planung vorgestellt und diskutiert. Erfolgs-
kontrollen können wertvolle Hinweise für ein adapti-
ves Maßnahmenmanagement liefern. Zum Thema 
„Erfolgskontrollen“ stellt das Landesamt für Umwelt 
aktuelle Projektergebnisse vor. 
Die Praxisbeispiele der Restaurierung kleiner Ge-
wässer kommen aus Baden Württemberg und Ober-
franken. Dabei werden Aspekte wie Profilgestaltung, 
Sohlstabilisierung, Strömungslenkung, Sedimentma-
nagement, Totholzeinbau oder Habitatoptimierung 
thematisiert. Außerdem wird ein bayernweites Projekt 
präsentiert, das den Fokus auf Netzwerkbildung und 
Kommunikation legt.  
Die Exkursion führt zu renaturierten Gewässerab-
schnitten an Selb, Eger und Röslau. Dabei werden 
Maßnahmen zur Strukturverbesserung, zum  
Geschiebemanagement, zur Verbesserung der 
Durchgängigkeit, zur Sohlstabilisierung sowie  
FFH-Umsetzungsmaßnahmen gezeigt.  
 
 
 
 
 
Dienstag, 8. Mai 2018 
 
 
10:00 Uhr 
Begrüßung 
Stefanie Riehl, ANL 
Gabriele Merz, Leiterin WWA Hof 

Konzepte und Strategien 
 
10:15 Uhr 
Erfolgreiche Gewässerentwicklung durch  
integrative Ansätze 
PD Dr. Carola Winkelmann, Uni Koblenz - Landau  
 
11:00 Uhr 
Erfolgskontrolle von Maßnahmen an Fließ-
gewässern 
Benedikt Nordhardt, Landesamt für Umwelt 
 
11:45 Uhr   Diskussion 
 
12:00 Uhr   Mittagessen 
 
Gewässerentwicklung in der Praxis 
 
13:15 Uhr 
Bachrenaturierung im Ostalbkreis, Baden-
Württemberg 
Ralf Worm, Geschäftsführer Landschafts-
erhaltungsverband Ostalbkreis e.V. 
 
14:00 Uhr 
Konzepte und Praxiserfahrungen aus  
Oberfranken 
Michael Fichtner, Oberflussmeister, WWA Hof 
 
14:45 Uhr   Diskussion 
 
15:15 Uhr   Kaffee/Tee 
 
15:45 Uhr 
Das Netzwerk Gewässer-Nachbarschaften 
Martina Wand, Landesamt für Umwelt 
 
16:00 Uhr 
Das LBV-Projekt „Lebendige Bäche in Bayern“ 
Malvina Hoppe, Gewässerökologin LBV 

16:45 Uhr   Abschlussdiskussion 
 
18:30 Uhr 
Ausklang im Restaurant „Ewige Baustelle“  
Breite Str. 3 in Wunsiedel – Selbstzahler 
 
 
 
 
Mittwoch, 9. Mai 2018 
 
 
08:30 Uhr 
Exkursion: Eger, Selb und Röslau 
Michael Fichner 
 
09:00 Uhr 
Revitalisierung Eger mit Auwaldentwicklung  
bei Marktleuthen 
 
10:15 Uhr 
Strukturförderung und Geschiebemanagement an 
der Selb bei Schwarzenhammer 
 
12:00 Uhr   Mittagessen 
 
13:25 Uhr 
Röslau (Gew. I) bei Seußen: Sohlstabilisierung 
und Strukturförderung 
 
14:05 Uhr 
Röslau (Gew. II) bei Seußen: Strukturförderung 
und Auenentwicklung 
 
15:55 Uhr 
Ankunft Bahnhof Marktredwitz mit Shuttlebus 
 
16:20 Uhr 
Ankunft Wunsiedel 
Ende der Veranstaltung 


